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Richtlinien 
für eine 

ÖSTERREICHISCHE VEREINSSTAFFELMEISTERSCHAFT  
 in der Halle  
2007/2008 

 
 
Durchführungsmodus: 
 
Grunddurchgang: 
Die Österreichische Vereinsstaffelmeisterschaft  wird als Vereinswettkampf in einem 
Grunddurchgang und einer Finalveranstaltung durchgeführt. 
Nur Vereinsstaffeln können zur Österreichischen Vereinsstaffelmeisterschaft gemeldet 
werden. 
Ein Verein darf mehrere Staffeln stellen.  
Die einzelnen Staffeln müssen namentlich an den ÖBSV gemeldet werden.  
Sollte es notwendig sein, einen Schütze aus welchem Grund auch immer, auszuwechseln, 
ist dies möglich.  Wenn ein Verein aber mehrere Staffeln genannt hat, kann ein genanntes 
Mitglied einer Staffel nicht für die andere Staffel antreten.   
Die 4 Schützen einer Staffel schießen je eine Runde  von 4 Passen zu 3 Pfeilen gegen jeden 
Schützen der anderen Staffel (Insgesamt 16 Runden) 
Im Grunddurchgang in der Periode von 1. November 2007 bis 29.2.2008 können Ergebnisse 
nur nach Wettkämpfen zwischen zwei Vereinen an den ÖBSV gemeldet werden. 
Wettkämpfe zwischen gleichen oder unterschiedlichen Vereinen können beliebig oft 
durchgeführt und die Ergebnisse eingeschickt werden.  
Jedes Ergebnis wird ins Ranking aufgenommen. 
Ergebnisse vereinsinterner Wettkämpfe können nicht eingesendet werden. 
Alle Ergebnisse werden Österreichweit in ein Ranking gebracht.  
Das beste Ergebnis einer Staffel zählt für die Platzierung.  
Bei Ringgleichheit werden die nächst besseren Ergebnisse herangezogen.  
Die Reihung wird regelmäßig auf der ÖBSV Homepage veröffentlicht.  
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Finalveranstaltung: 
Nach dem Ende des Grunddurchgangs (der Stichtag wird rechtzeitig auf der Homepage 
nochmals bekannt gegeben), schießen die besten 8 Staffeln in einer Finalveranstaltung den 
Sieg untereinander aus. 
Die 4 Schützen einer Staffel schießen je eine Runde  von 4 Passen zu 3 Pfeilen gegen jeden 
Schützen der anderen Staffel (Insgesamt 16 Runden) 

1. Runde: 1. gegen 8., 2. gegen 7., 3. gegen 6., 4. gegen 5. 
2. Runde:  A: Sieger 1-8 gegen Sieger 4-5,  B: Sieger 2-7 gegen Sieger 3-6 
3. Runde Sieger A gegen Sieger B um Platz 1 und 2 
  Verlierer A gegen Verlierer B um Platz 3 

  
 
 
Beschreibung der Zusammensetzung einer Staffel: 
 

Eine Staffel besteht aus 4 Schützen.  
Ein Schütze darf während des gesamten Staffelbewerbes nur einer Vereinsstaffel 
angehören. 

 Die Schützen einer Staffel sind geschlechts- und altersunspezifisch. 
 In jeder Staffel müssen mindestens zwei Bogengruppen vertreten sein. 
 

Bogengruppen:  
 Eine Staffel kann sich maximal von Schützen aus vier Bogengruppen, minimal von 
 Schützen aus zwei Bogengruppen zusammensetzen: 
  1. Compound 
  2. Recurve 
  3. Blankbogen  

4. Langbogen /Selfbow /Jagdbogen 
               (Bogen dieser Gruppe dürfen keinen Button aufweisen,  
                müssen vom Shelf oder einer einfachen aufgeklebten Auflage     
                geschossen werden, wobei ein Finger die Nocke berühren muss)   

 
Als Grundlage müssen die FITA Regeln (FITA Runden in der Halle), und die WKO sowie die 
unten angeführten Richtlinien dienen! 
 
 
 
Beschreibung des Schießens: 
 
Die Grundlage des Wettkampfes ist der Modus eines Fita-Finalschiessens. 
 
Die 4 Schützen einer Staffel schießen je eine Runde  von 4 Passen zu 3 Pfeilen gegen jeden 
Schützen der anderen Staffel (Insgesamt 16 Runden) 
 
Geschossen wird nach dem Prinzip „Hit or Miss“ 
 
Als Auflage dienen die 20 cm Auflage FITA Feld, die für die Bogengruppen 3 und 4 mit einer 
Klebemitte einer 60er Auflage adaptiert werden.  
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Um eine Vergleichbarkeit zwischen den einzelnen Bogengruppen zu erreichen wird jeder 
Bogengruppe ein Trefferfeld zugeordnet: 
  
  Bogengruppe 1: X Bereich der 20er Auflage 
  Bogengruppe 2: Gold (5er) der 20er Auflage 
  Bogengruppe 3: X Bereich der 60er Auflage 
  Bogengruppe 4: Gold (5er) der 60er Auflage 
 
Wertung: 
 
Der Sieger einer Runde (4x3 Pfeile) erhält die Anzahl seiner geschossenen Hits und einen 
Punkt. Der Verlierer erhält die Anzahl seiner geschossenen Hits. Bei Unentschieden erhält 
jeder Schütze ebenfalls nur die Anzahl seiner geschossenen Hits. 
 
Die Anzahl der Hits und Punkte der Schützen einer Staffel werden zusammengerechnet. Die 
Staffel mit der höheren Gesamtzahl ist der Sieger. 
 
Besteht ein Gleichstand, kommt es zu einem Stechen. Jeder Schütze einer Staffel schießt 
einen Pfeil auf die Auflage, auf die er im letzten Durchgang geschossen hat. (40 Sekunden 
Zeit) Die Staffel, die mehr Hits erzielt ist der Sieger. Sollte noch immer Gleichstand 
bestehen, wird dieses Staffelstechen so lange durchgeführt, bis es zu einer Entscheidung 
kommt. 
  
 
Durchführung: 
 
Grunddurchgang: 
Zur Durchführung eines Staffelwettkampfes werden 2 Dämpfer benötigt. 
 
Entfernungen und Linien sowie Zeitregelung (120 Sekunden für drei Pfeile) sind gleich wie 
bei einem FITA Hallenturnier.  
 
Es wird im System AB – CD geschossen. 
 
Die Bogengruppen 1 und 2 schießen auf eine 20er Feld Dreifachauflage. 
Die Bogengruppen 3 und 4 schießen auf eine einzelne 20er Feldauflage, die mit einer 60er 
Mitte beklebt ist. Sie wird auf Höhe der mittleren Dreifachauflage auf dem Dämpfer fixiert. 
 
 
Vor dem Wettkampf wird gelost, wer Staffel I und wer Staffel II ist. Außerdem werden die 
Schützen jeder Staffel von den Staffelführern in eine Reihung gebracht. 
 
Staffel I: Schütze I/1...............  Staffel II: Schütze II/1............... 
  Schütze I/2...............    Schütze II/2............... 
  Schütze I/3...............    Schütze II/3............... 
  Schütze I/4...............    Schütze II/4............... 
 
Auf Grund dieser Einteilung und Reihung schießen die Schützen gemäß einem Raster. 
 
Dieser Raster besagt, wann und an welcher Position auf welchem Dämpfer welcher Schütze 
gegen welchen anderen Schützen schießt. 
 



 

Seite 4/4                                                                                                     Oktober 2007 
 
 

 

 
 
Ein Beispiel: 
 
                             Dämpfer X                                                           Dämpfer Y 
                  A         C          B          D                                   A          C          B          D 
 
 
 
 
 
 
 
 

Staffel I: I/1   Compound  Staffel II: II/1   Recurve 
  I/2   Blankbogen    II/2   Compound 
  I/3   Langbogen    II/3   Compound 
  I/4   Langbogen    II/4   Blankbogen 
 
 
 
 
 
Dämpfer X 
A Schütze I/1 Compound gegen B Schütze II/1 Recurve 
C Schütze I/2 Blankbogen gegen D Schütze II/2 Compound 
 
Dämpfer Y 
A Schütze II/3 Compound gegen B Schütze I/3 Langbogen 
C Schütze II/4 Blankbogen gegen D Schütze I/4 Langbogen 
 
 
Einfache Zählwerke vor den Dämpfern (z.B. aus Collagemappen hergestellt) auf denen die 
Hits jeder Paarung nach jeder Passe angezeigt werden, sowie ein Zählwerk zwischen den 
beiden Dämpfern auf dem die Punkte und Gesamthits jeder Staffel angezeigt werden, 
erhöhen die Information für Zuseher und Schützen und machen den Wettkampf spannend 
und leichter verfolgbar. 
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